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Informationen zur Servicestelle 
Offene Hochschule Niedersachsen gGmbH 

• landeseigene gemeinnützige Gesellschaft mit Sitz in Hannover 

• koordiniert seit 2013 landesweit die Aktivitäten zur weiteren 
Öffnung der Hochschulen in Niedersachsen

• vernetzt mit vielen relevanten Akteuren und Akteurinnen, die die 
Öffnung der Hochschulen mitgestalten

• unterstützt die bedarfsgerechte Entwicklung und Ausrichtung von 
(Weiter-)Bildungs- und Beratungsangeboten für beruflich 
qualifizierte Studieninteressierte

• betreibt vielfältige Informations- und Öffentlichkeitsarbeit 
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Anrechnung von Kompetenzen

Anrechnung von 
Kompetenzen

an Hochschulen
außerhalb des 
Bolognaraums

erworben

an Hochschulen
innerhalb des 

Bologonaraums
erworben

außerhalb der 
Hochschule
erworben

in Anlehnung an http://ankom.dzhw.eu/know_how/anrechnung
Letzter Zugriff: 10.02.2016
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Anrechnung von Kompetenzen – Hintergründe
• verschiedene Regelwerke, die aufbauen und ineinander greifen:

• Übereinkommen über die Anerkennung von Qualifikationen im 
Hochschulbereich in der europäischen Region (Lissabon-Konvention)

• Beschlüsse der Kultusministerkonferenz zur Anrechnung von außerhalb 
des Hochschulwesens erworbenen Kenntnissen und Fähigkeiten auf ein 
Hochschulstudium

• Ländergemeinsame Strukturvorgaben für die Akkreditierung von 
Bachelor- und Masterstudiengängen der Kultusministerkonferenz

• Akkreditierungsrichtlinien des Akkreditierungsrates

• Landeshochschulgesetze

• Studien- und Prüfungsordnungen der Hochschulen
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Anrechnung von Kompetenzen – Hintergründe

„Ich möchte Sie hiermit darüber 
informieren, dass […] ab dem 
01.01.2015 das Fehlen von Regelungen 
zur Anrechnung von außerhalb der 
Hochschule erworbenen Kenntnissen 
und Fähigkeiten von den 
Akkreditierungsagenturen zu beauflagen 
ist.“

Vorsitzender des Akkreditierungsrates R. R. Grimm, 19.12.2014
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Formen der Anrechnung

• gilt für alle Absolventen und 
Absolventinnen einer bestimmten
beruflichen Qualifikation

• Lernergebnisse werden
identifiziert, die nach Inhalt und 

Niveau gleichwertig sind

• Umfang der Anrechnung wird
häufig auf Grundlage einer
systematischen Begutachtung
bestimmt (=Äquivalenzvergleich)

• keine weitere Einzelfallprüfung

informell erworbene KompetenzenAus-, Fort- oder Weiterbildungsabschlüsse

individuelle Anrechnungpauschale Anrechnung

• Entscheidung über Anrechnung für
die Studierenden auf Basis 
dokumentierter Kompetenz-
nachweise

• Lernergebnisse werden identifiziert, 
die nach Inhalt und Niveau

gleichwertig sind

• Entscheidung i.d.R. durch Modul-
verantwortliche, Anrechnungsbe-
auftragte des Studiengangs
und/oder Äquivalenzvergleich

• Anrechnung von Kenntnissen, Fertigkeiten
und Kompetenzen unabhängig vom
Lernzusammenhang

• Kompetenzen werden identifiziert, die 
nach Inhalt und Niveau gleichwertig sind

• Nachweis der Kompetenzen häufig durch
Portfolioverfahren

• Entscheidung i.d.R. durch Modulver-
antwortliche und/oder
Anrechnungsbeauftragte des 
Studiengangs
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Formen der Anrechnung –
Individuelle Anrechnungsverfahren
• Anwendung grundsätzlich unabhängig von der Lernform (formal, 

non-formal, informell)  große Bandbreite von Lernergebnissen

• spezifische Lernergebnisse einer Person aus vorgängigen 
Lernprozessen werden erfasst und dokumentiert

• zunächst Inhaltsvergleich, dann Niveauvergleich durch 
Beurteilungsgespräch oder schriftliche Validierungsaufgaben

• Durchführungsaufwand hoch (sinnvoll bei kleinen Fallzahlen, 
heterogener Zielgruppe)

• kann teilweise in ein pauschales Verfahren überführt werden

• Informations-, Anleitungs- und Antragsdokumente sollten 
öffentlich zugänglich sein
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Rechtsgrundlagen –
Lissabon-Konvention
rechtliche Vorgaben ermöglichen Hochschulen großen 
Gestaltungsspielraum hinsichtlich Methodik und Umfang

Qualität und Transparenz

• Rechtsverbindliche Vorgaben in der operativen Umsetzung:
• Gleichbehandlung aller Antragsstellenden muss sichergestellt und 

dokumentiert werden (Art. III.2)
 verhindern, dass Verfahrensabläufe bei Bewerbenden 

unterschiedliche Anwendung finden
• klare Strukturen und dokumentierte Verfahrensabläufe erhöhen 

Verbindlichkeit und Transparenz des gesamten Prozesses
 stärkt Akzeptanz hochschulintern und -extern



21.03.2016 10

Rechtsgrundlagen –
Verwaltungsverfahrensrecht (VwVfG)
Beratung der Antragsstellenden

• Hochschulen sind aufgefordert
• Bewerbende bereits vor Einreichen des Antrages umfassend zu informieren, 

betreuen und beraten (§ 25)  Formfehler vermeiden 

• Bearbeitungszeiträume zu definieren: zügige Bearbeitung, Transparenz der 
Gremien, Mitteilung an Antragsstellende (§ 25)

• Ablehnungen zu begründen (Entscheidungsgrundlagen) und über mögliche 
Nachbesserung zu informieren (§ 37 / § 39)

• Sicherstellung von entsprechend geschultem Personal

 Rahmenstrukturen sind hilfreich: Anerkennungsordnung
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Qualitätssicherungsaspekte bei der
individuellen Anrechnung – good practice
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Qualitätssicherungsaspekte bei der
individuellen Anrechnung – Kriterien

• Transparente Darstellung der Informationen

• Definierte Ansprechperson(en)

• Standardisierte Formulare

• Dokumentation der Anfragen

…und was können wir noch tun!?
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Kontakt
Servicestelle Offene Hochschule Niedersachsen gGmbH

Kurt-Schumacher-Straße 29, 30159 Hannover

Geschäftsführung: Monika Hartmann-Bischoff | 0511 36 73 94 13 | monika.hartmann-bischoff@servicestelle-ohn.de

Referentin für Kooperation, Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit: Dana Gröper | 0511 36 73 94 11 | dana.groeper@servicestelle-ohn.de

Referent für Anrechnung, Zugangsfragen und Beratung: Helmar Hanak | 0511 36 73 94 12 | helmar.hanak@servicestelle-ohn.de

Projektleitung OHN-KursPortal: Martina Emke | 0511 36 73 94 15 | martina.emke@servicestelle-ohn.de

Sekretariat: Despina Moka | 0511 36 73 94 14 | despina.moka@servicestelle-ohn.de

www.offene-hochschule-niedersachsen.de

Facebook: Offene Hochschule Niedersachsen  

Twitter: @sstohn

XING: Servicestelle Offene Hochschule Niedersachsen gGmbH
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